
Gemeinschaftskunde Klassenarbeit Nr. 2 
 
Datum:   
Klasse: 7b 
Thema:  Familie, Medien, Recht u. Pflichten 
 

1. Begriff für Erklärungen gesucht! 

a.) Bezeichnung für die kleinste Gemeinschaft von zwei Menschen 

 
b.) Besteht aus mindestens drei Menschen, die ein mehr oder weniger 

starkes Wir-Gefühl verbindet. 

 
c.) Der Begriff meint die Rechte und Pflichten und erwarteten 

Verhaltensweise, die jemand in einer Gruppe hat. 

 
d.) Sie bezeichnen die Verhaltensvorschriften und Regeln, die in einer 

Gruppe gelten. 

 
e.) Wer gegen Verhaltensvorschriften und Regeln verstößt, muss mit 

unterschiedlichen Formen und Missbilligung und Strafen rechnen. 

 
f.) Eine besondere Form von Gruppe (meist sind es Jugendliche), die sich 

frei bildet, wo Absprachen über Treffen oder gemeinsame 

Unternehmungen eher zufällig sind und deren Gruppenmitglieder auch 

sehr schnell wechseln können. 

 
g.) Wenn unterschiedliche Meinungen und Interessen aufeinander treffen 

und jeder seine Wünsche und Forderungen durchsetzen möchte, spricht 

man von einem ... 

 
h.) Sie ist die wichtigste Vorraussetzung für die Lösung von Konflikten und 

könnte mit Entgegenkommen oder Duldsamkeit übersetzt werden. 



 

2. Nenne je drei Beispiele von  

a.) stoffgebundener 

 

 

b.) nicht stoffgebundener Sucht 

 

 

 

3. Massenmedien 

a.) Zu den Massenmedien zählt man drei Arten von Medien. Welche? 

 

 

 

b.) Grenzenloser Medienkonsum kann gerade auch für Kinder und 

Jugendliche schädlich sein. 

• Nenne zwei Beispiele von Schäden im geistig-seelischen 

Bereich 

 

 

• Nenne zwei Beispiele von Schäden im körperlichen Bereich 

 

 

 

4. Rechte 

a.) Ab 14 darf man  

– in Bezug auf den Religionsunterricht 

___________________________ 

 

– in Bezug auf Kino 

__________________________________________ 

 

– nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz 

__________________________ 

 



 

b.) 6 x Jugendrecht 

Ja oder Nein 

 
1. Ein Zweijähriger erbt von seinem Opa 20 000€. 
    Die Eltern wollen das Geld für eine Urlaubsreise verwenden. 
    Dürfen sie das? 

 

 

2. Eine Fünfjährige kauft sich an einem Kiosk mit einem Zehn-
Euro-Schein, den sie aus dem Geldbeutel der Mutter entwendet 
hat, mehrere Tüten Bonbons. Obwohl das Mädchen einen kleinen 
Teil der Bonbons gegessen hat, verlangen die Eltern, dass der 
Kioskbesitzer die restlichen Bonbons zurücknimmt und das 
gesamte Geld zurückzahlt. Muss der Kioskbesitzer die Ware 
zurücknehmen und die 10€ zurückzahlen? 

 

 

3. Ein Vierzehnjähriger fährt mit dem Rad, ohne im Geringsten 
auf den Verkehr zu achte, aus einer Einfahrt auf die Straße. Ein 
Autofahrer, der dem Jungen ausweicht, verursacht einen 
schweren Verkehrsunfall, bei dem ein Sachschaden von 35 000€ 
entsteht. Die Schuld liegt nach polizeilichen Ermittlungen bei dem 
Jungen. Muss er für den Schaden mit seinem geerbten 
Vermögen (50 000€) aufkommen, wenn die Eltern keine 
Privathaftpflichtversicherung haben? 

 

 

4. Eine Fünfzehnjährige tritt aus der Religionsgemeinschaft der 
Eltern aus und einer anderen Religionsgemeinschaft bei. Als die 
Eltern davon erfahren, wollen sie dies rückgängig machen. Ist 
dies möglich? 

 

 
5. Ein Sechzehnjähriger verletzt bei einer Schlägerei ein 
unbeteiligtes Mädchen schwer. Das Mädchen zeigt den Jungen 
an. Wir der Junge bestraft? 

 

 
6. Eine Siebzehnjährige will sich eine teure Fotoausrüstung 
kaufen. Da ihre Ausbildungsvergütung nicht reicht, möchte sie bei 
einer Bank einen Kreditvertrag abschließen. Kann sie dies? 

 

 

5. Randgruppen 

a.) Nenne drei Beispiele für Randgruppen in Deutschland 

 

 

b.) Begriff gesucht: 

Wenn Menschen in ihrer Würde herabgesetzt werden, wenn sie 

verspotten, verfolgt, ausgestoßen oder benachteiligt werden, spricht 

man von ... 

 

6. Beschreibe 3 Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes 

 

 



Gemeinschaftskunde Klassenarbeit Nr. 2 
 

Lösungsvorschlag 
 

1. Begriff für Erklärungen gesucht! 

a.) Bezeichnung für die kleinste Gemeinschaft von zwei Menschen 

Paar 

b.) Besteht aus mindestens drei Menschen, die ein mehr oder weniger 

starkes Wir-Gefühl verbindet. 

Gruppe 

c.) Der Begriff meint die Rechte und Pflichten und erwarteten 

Verhaltensweise, die jemand in einer Gruppe hat. 

Rolle 

d.) Sie bezeichnen die Verhaltensvorschriften und Regeln, die in einer 

Gruppe gelten. 

Normen 

e.) Wer gegen Verhaltensvorschriften und Regeln verstößt, muss mit 

unterschiedlichen Formen und Missbilligung und Strafen rechnen. 

Negative Sanktionen 

f.) Eine besondere Form von Gruppe (meist sind es Jugendliche), die sich 

frei bildet, wo Absprachen über Treffen oder gemeinsame 

Unternehmungen eher zufällig sind und deren Gruppenmitglieder auch 

sehr schnell wechseln können. 

Clique 

g.) Wenn unterschiedliche Meinungen und Interessen aufeinander treffen 

und jeder seine Wünsche und Forderungen durchsetzen möchte, spricht 

man von einem ... 

Konflikt 

h.) Sie ist die wichtigste Vorraussetzung für die Lösung von Konflikten und 

könnte mit Entgegenkommen oder Duldsamkeit übersetzt werden. 

Kompromissbereitschaft



 

2. Nenne je drei Beispiele von  

a.) stoffgebundener 

• Alkohol 
• Rauchen 
• Heroin 
 

b.) nicht stoffgebundener Sucht 

• Magersucht 
• Fernsehsucht 
• Computersucht 

 

 

3. Massenmedien 

a.) Zu den Massenmedien zählt man drei Arten von Medien. Welche? 

Printmedien; Hörmedien; Bildmedien 

 

b.) Grenzenloser Medienkonsum kann gerade auch für Kinder und 

Jugendliche schädlich sein. 

• Nenne zwei Beispiele von Schäden im geistig-seelischen 

Bereich 

Alpträume; Depressionen; Angstzustände 
 

• Nenne zwei Beispiele von Schäden im körperlichen Bereich 

Gehörschäden; Kopfschmerzen 
 

4. Rechte 

a.) Ab 14 darf man  

– in Bezug auf den Religionsunterricht  

Religionsmündig 

 

– in Bezug auf Kino 

 bis 22.00 Uhr 

 

– nach dem Jugendarbeitsschutzgesetz 

8 Stunden / Tag arbeiten 

 



 

b.) 6 x Jugendrecht 

Ja oder Nein 

 
1. Ein Zweijähriger erbt von seinem Opa 20 000€. 
    Die Eltern wollen das Geld für eine Urlaubsreise verwenden. 
    Dürfen sie das? 

X 

X 

2. Eine Fünfjährige kauft sich an einem Kiosk mit einem Zehn-Euro-
Schein, den sie aus dem Geldbeutel der Mutter entwendet hat, mehrere 
Tüten Bonbons. Obwohl das Mädchen einen kleinen Teil der Bonbons 
gegessen hat, verlangen die Eltern, dass der Kioskbesitzer die 
restlichen Bonbons zurücknimmt und das gesamte Geld zurückzahlt. 
Muss der Kioskbesitzer die Ware zurücknehmen und die 10€ 
zurückzahlen? 

 

X 

3. Ein Vierzehnjähriger fährt mit dem Rad, ohne im Geringsten auf den 
Verkehr zu achte, aus einer Einfahrt auf die Straße. Ein Autofahrer, der 
dem Jungen ausweicht, verursacht einen schweren Verkehrsunfall, bei 
dem ein Sachschaden von 35 000€ entsteht. Die Schuld liegt nach 
polizeilichen Ermittlungen bei dem Jungen. Muss er für den Schaden mit 
seinem geerbten Vermögen (50 000€) aufkommen, wenn die Eltern 
keine Privathaftpflichtversicherung haben? 

 

 
4. Eine Fünfzehnjährige tritt aus der Religionsgemeinschaft der Eltern 
aus und einer anderen Religionsgemeinschaft bei. Als die Eltern davon 
erfahren, wollen sie dies rückgängig machen. Ist dies möglich? 

X 

X 
5. Ein Sechzehnjähriger verletzt bei einer Schlägerei ein unbeteiligtes 
Mädchen schwer. Das Mädchen zeigt den Jungen an. Wir der Junge 
bestraft? 

 

 
6. Eine Siebzehnjährige will sich eine teure Fotoausrüstung kaufen. Da 
ihre Ausbildungsvergütung nicht reicht, möchte sie bei einer Bank einen 
Kreditvertrag abschließen. Kann sie dies? 

X 

 

5. Randgruppen 

a.) Nenne drei Beispiele für Randgruppen in Deutschland 

Alte Menschen; Asylbewerber; Behinderte 

 

b.) Begriff gesucht: 

Wenn Menschen in ihrer Würde herabgesetzt werden, wenn sie 

verspotten, verfolgt, ausgestoßen oder benachteiligt werden, spricht 

man von ... Diskriminierung. 

 

6. Beschreibe 3 Bestimmungen des Jugendarbeitsschutzgesetzes 

1. Ein Jugendlicher darf nicht mehr, als 8 Stunden / Tag arbeiten. 

2. Beschäftigung von Kindern unter 14 Jahren ist verboten. 

3. Gefährliche Arbeit ist für Kinder grundsätzlich verboten. 
 

www.klassenarbeiten.de  


